
Presseaussendung der Wiener Plattform Atomkraftfrei am 26.10.2021

Titel: „Atomkraft schadet dem Klima!“

U-Titel: Großes Interesse am Infotisch der Wiener Plattform Atomkraftfrei am Nationalfeiertag

Die Herausforderungen des Klimawandels lassen manche auf eine Renaissance der 
Atomkraft hoffen. Das ist völlig unrealistisch. „Es ist wichtig, den falschen Behauptungen der 
Atomlobby klare Fakten und Informationen entgegenzusetzen!“, betonen die AktivistInnen 
der Wiener Plattform Atomkraftfrei bei ihrem Infotisch in der Wiener Innenstadt.

Atomkraft kann das Klima nicht retten. Sie ist nicht CO2-neutral, wenn man die gesamte 
Brennstoffkette betrachtet. Außerdem müssen Atomkraftwerke während der Hitzeperioden 
immer öfter abgeschaltet werden, weil das Kühlwasser zu warm wird. Sie sind in Zeiten des 
Klimawandels nicht verlässlich. Darüber hinaus stellt Atomkraft von der Uranerzgewinnung 
bis zur unsicheren Zwischenlagerung von Atommüll eine ständige Bedrohung der Umwelt 
dar! 

Die Unsummen, die Atomkraftwerke beim Bau und der Herstellung der Brennstäbe 
verschlingen, müssen für echte Klimaschutzmaßnahmen verwendet werden.

Auffallend viele Passanten haben die Forderungen der Wiener Plattform Atomkraftfrei mit 
ihren Unterschriften unterstützt, diese werden an die zuständigen MinisterInnen der 
österreichischen Regierung übergeben.
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